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BND installierte Spitzel bei Willy Brandt

Berlin, 01.12.2017, 21:00 Uhr

GDN - Der ehemalige SPD-Chef Willy Brandt wurde in seiner Zeit als Vizekanzler und Außenminister vom Bundesnachrichtendienst
(BND) geheimdienstlich umfangreicher überwacht als bislang bekannt. Um ihn und andere führende Sozialdemokraten
auszuspionieren, wurde ein Spitzel in der Parteizentrale platziert, berichtet die "Süddeutsche Zeitung" unter Berufung auf Dokumente
aus einem bislang geheimen Nachlass des ersten BND-Chefs Reinhard Gehlen. 

Das umfangreiche und zu einem großen Teil bislang unveröffentlichte Material zeigt das Ausmaß, in dem der eigentlich nur für die
Auslandsaufklärung zuständige BND unter Führung des früheren Wehrmachtsgenerals Gehlen jahrelang im Inland Spitzenpolitiker
ausspioniert hat - allen voran solche der SPD. Der Überwachungseifer ließ auch nicht nach, als der Berliner Regierende Bürgermeister
1966 in der ersten großen Koalition unter CDU-Kanzler Kurt Georg Kiesinger Außenminister und damit eines der wichtigsten
Regierungsmitglieder wurde. Als Brandt und andere führende Sozialdemokraten 1968 in Rom Vertreter der Kommunistischen Partei
Italiens zu vertraulichen Gesprächen trafen, um sie im Zuge der Entspannungspolitik als diskrete Vermittler zur DDR und der UdSSR
zu gewinnen, ließ Gehlen den Minister und seine Begleiter überwachen. Entsprechende Protokolle und Berichte finden sich in dem
Nachlass des 1979 am Starnberger See verstorbenen Geheimdienstchefs, so die Zeitung. Insgesamt handelt es sich um mehr als
110.000 häufig als "geheim" oder "streng geheim" eingestufte Seiten, die hauptsächlich auf Mikrofilmen gespeichert sind. Es sind vor
allem Dossiers, politische Lageberichte, private und dienstliche Korrespondenz des von 1946 bis 1968 amtierenden
Geheimdienstchefs. Gehlen hatte den BND mithilfe des US-Geheimdienstes CIA aufgebaut.

Bericht online:
https://www.germandailynews.com/bericht-98537/bnd-installierte-spitzel-bei-willy-brandt.html
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